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Daß Feigheit nicht in euren Herzen throne,

Daß nur allein der Muth
Lud Vaterlandes Liebe in Euch wohne,

Zeigt Schweizcrherz, zeigt Schweizcrmuth und Blut.

v stimmt mit uns in hohen Freundschafts - Chören

Zum hohen Himmel an.

Der Ewige woll uns nur stets erhören,

Daß unser Land in Friede ruhen kann.

Nachricht

Beym Buchbinder Schwendimann ist zu haben;

BcwillkommungSlied der Bürgerschaft zu Basel an die
drey hochlöbllchcn Freystândcn Uri, Schlveitz und
Unterwaldc».

Abschiedslied der Unterwaldner Freywilligen von Stan;
nach Basel.

kied eines jungen Schweizer« bey der Ankunft Eidsge--
nößischer Zuzügcr in Basel.

Warschlied der Jürchcrischen Mannschaft nach Basel.
Abmarschlied der St. Galler Ttruppcn.
aeldlied für die Truppen der bochlöbl. schweizerischen

Eidsgenoßschaft bey ihrem Auszug nach Basel, im
Französisch - Oestreichischen Kriege.

Zuwendungen eines BaSlcrs bey der Ankunft der
hEntlibucher in Basel.
^ewilikommungslicd an sämtliche Eidsgenoßische Hilfs«

truppen von einem Freund.
Paar Worte an meine lieben Miteidsgenossen.

vufalllge Gedanken eines Schweizermädchens bey den

Kriegsunruhen zu Basel.



Beschreibung dcrZugcrschenTruppenseiidung nach Basel,

saint dcr Rede an die Marschftrtigeil Truppen am

Eidleistungstaqe.
Predigt bey Beeidigung des Zürcherischen Standes

Contingents des Standes Basel bestimmten Zuzüge.

Predigt über die Eintracht der griiieineidgenößlschen

Truppen in Basel.

In hiesiger Buchdruckerey ist einzeln zu haben:

Lied der Solothurner Truppen bey ihrer Ankunft in
Basel - kr.

Trinklied für die Gchweizcrtruppen in Basel 2 kr.

Ganten.
Maria Marti und Joseph Azli, dcr Uhrenmacber von

Bettlach. Hans Meyer, Hüttenhans von Stüßlingen.

Sterbcliftc im Spital.
Von St. Ioh. Vapt. 1790 bis 1791 i?yz

Obrer Spilal. r x-.
Kranke g,9 zsz

Untrer Spital.
Kranke 5 » 57 Z7
Kindbetterinnen » » is lZ

Ihre Kinder rs IZ
Summa 416 4Zl

Won allen sind gestorben -Z >8

Die meiste Zeit warm zg bis z6 Kranke. VorigcS

Jahr verstarb der i«te, nnd dies Jahr der agteKrauke-

Auflösung des lezten Räthsels, der Apfel.

Charadà
Als Knabe sehnt' ich mich mein Ersteres zu werden,
Kaum ward ichs — wünscht ich schon, mem Zweyte»

auch zu seyn,

Ich ward's — und nicht verschont von mancherley
Beschwerden,

Bin ich das Ganze nun; und schike mich darein.
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